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um so angelegenllichere als nach der Versicherung des Berfassees der
Erlös zu wohltätigen Zwecken, d. h. zur Ausbildung eines unver-
möglichen aber talentvollen Kindes verwendet werden soll.

Züge aus dem MäßigkeitSvercinsleben.

In Irland und Nordamerika, wo bekanntlich die MäßigkcitSvereine die ver-
hältnißmäßig größte Anzahl von Mitgliedern aufweisen, ist auch die Kunst am aus-
gebildetste», die übernommenen Verpflichtungen aus irgend eine Weise zu umgehen.
so hatte Einer geschworen, keine» Branntwein mehr trinken zu wollen. Um nun
diesem Entschluß treu zu bleiben, d. h. wirklich keinen Branntwein mehr zu trinken

und doch dem so lieben Gennsse nicht ganz zu entsagen, labte er sich von nun
an mit Brod, das reicklich mit Branntwein getränkt war — er aß ihn. Ei»
anderer hatte sich verbindlich gemacht, im Bereiche seiner Kirchgcmei»de sich des Brannt-
wctngenusses enthalten zu wollen. Er holte sich aber ein großes Stück Rasen aus
einem benachbarten Kirchspiele, stellte sich darauf, wenn die Lust zum Trinken ihn
anwandelte, und glaubte dabei denn doch, seiner Pflicht ein Genüge geleistet zu
haben. Ein dritter war die eidliche Verpflichtung eingegangen keinen Branntwein
mehr zu trinken, so lang er auf Erden sei. Der Schnapsbruder, nun Mitglied
deS MäßigkcilSvereineS hütete sich sehr, auf der Erde noch Branntwein zu
Irinken ; er stieg aber sehr häufig auf den ersten besten Baum, wo er sich's doppelt
gut schmecken ließ. — Ein vierter dann gelobte: weder in noch außer dem Hause

zu Irinken; aber auch dieser wußte sich zu helfen; er stellte sich quer über die
Hausschwelle, so daß er in der That weder im Hause noch außer demselben war, und
also nach seinem Dafürhalten den schwur nicht verletzte. In dnser Position
betrank er sich oft bis zu? Bewußtlosigkeit. —

MrsisrätAfel.
(Zweisilbig.)

Mein Ganzes kommt zweifellos jedem Ding zu;
Doch kann's nur Zerstörung ergründen.
Mein Letztes dagegen wirst überall Du
Beliebig Dir bilden und finden.
Ja — daß ich'S nur sage — Du hast es an Zahl
Im Näthscl vor Augen verschiedene Mal;
Und doch sollst dabei Du bekennen,
Daß es nach dem Ersten zu nennen.

Die Auflösungen müssen bis am 3l. lausenden Monats frank« an die
Redaktion des ischuiblattes eingesendet «erden. Als erster Preis ist bestimmt und
wird durchs Loos zugethcill: Geschichte der spanischen Inquisition.
Deutsch von Dr. L. Eichler. 2 Theile in l Band. Als drei fernere Preise
werden ebenfalls durchs Loos vcrthcilt 3 Eremvlare „Gedanken und Ansichten über
daS bcrnische Schulwesen."

Korrespondenz.
Hr. M., Lehrer zu Tchw. : Senden Sie „Vogt Politik" unter Nachnahme

deS von Ihnen bestimmten Preise». — Hr. Oberlehrer W. in Z, : Bitte um Antwort

auf nieinc letzte Anfrage. — Hr. Ncall. i-, in St.: Wo bleibt die d»rch W.
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